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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Frischborn 1912 III : TV Germ. 1925 Eichelhain 
Samstag, 17.02.2024, 19:00 Uhr

Merz und Schößler bleiben gegen den TV Frischborn 1912 III 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Merz und Schößler konnte der TV Germ. 1925 Eichelhain das
Auswärtsspiel beim TV Frischborn 1912 III in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Florian Jöckel den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Gnade / Gnade ihren Gegnern
Schubath / Wahl beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. In toller Verfassung präsentierten sich Hill / Kleinau
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Merz / Schößler. Trotz 1:0 Satzführung verloren Heiß / Frimmel ihr Spiel gegen Jöckel / Hofheinz
letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nicht so gut lief es für Simon Gnade beim 8:11, 0:11, 8:11 gegen Uwe Schößler, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Völlig ohne Chance war Gnade hierbei im zweiten
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Marcel Gnade
letztlich auf Lager, um Andreas Merz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Kevin Hill überzeugte im Match gegen Florian Jöckel, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Stefan Michael Kleinau beim 11:6, 11:6, 13:11
gegen Markus Schubath. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. In toller Verfassung präsentierte sich Jürgen Heiß im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Jonas Hofheinz. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederik Frimmel beim 3:0 von Felix Wahl. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV Frischborn 1912 III und des TV Germ. 1925
Eichelhain in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Simon Gnade letztlich im
Repertoire, um Andreas Merz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 7:11, 1:
11. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 endete das Einzel zwischen Marcel Gnade und Uwe
Schößler aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schößler zu Ende ging. Kevin Hill verlor nachfolgend sein Match gegen Markus
Schubath unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Damit hat Hill nun ein 5:14
in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Fünf Sätze beharkten sich Stefan Michael Kleinau und Florian
Jöckel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach nun 11 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Frischborn 1912 III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SV 1949 Rixfeld II am 24.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV Germ. 1925 Eichelhain wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TV 1925 Angersbach III am 02.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912 III

Doppel: Gnade / Gnade 1:0, Hill / Kleinau 0:1, Heiß / Frimmel 0:1 
Einzel: S. Gnade 0:2, M. Gnade 0:2, K. Hill 1:1, S. Kleinau 1:1, J. Heiß 0:1, F. Frimmel 1:0 

 TV Germ. 1925 Eichelhain
Doppel: Merz / Schößler 1:0, Schubath / Wahl 0:1, Jöckel / Hofheinz 1:0 
Einzel: A. Merz 2:0, U. Schößler 2:0, M. Schubath 1:1, F. Jöckel 1:1, F. Wahl 0:1, J. Hofheinz 1:0


